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Feld W UF W F/O Inhalt 

150 N   O Sachbegriff – Bevorzugte Benennung 

  s N O Sachschlagwort  

  x J F Allgemeine Unterteilung 

(teilw. temporär durch Migration, (wird nicht erfasst) 

  h J F Zusatz 

  v J F Bemerkungen 

 

W J/N wiederholbar/nicht wiederholbar   UF Unterfeld (Subfield)   F/O fakultativ/obligatorisch 

 

Inhalt 

 

Das Feld 150 enthält die bevorzugte Benennung eines Sachbegriffs (Satztyp „s“). 

 

 

Ausführungsbestimmungen und Beispiele 

 

Die bevorzugte Benennung eines Sachbegriffs setzt sich aus dem Sachbegriff und ggf. einem Zusatz 

zusammen, die jeweils in einem eigenen Unterfeld erfasst werden. Die Erfassung eines Sachbegriffs 

ist im Feld 150 obligatorisch. 

 

Für die Bestimmung der bevorzugten Benennung eines Sachbegriffs gelten die Regeln der RSWK 

unter Berücksichtigung der GND-Übergangsregeln und Anwendungsbestimmungen. 

 

UF x (mehrgliedrige Benennung, temporär) wird nicht erfasst (siehe auch Spalte F/O). 

 

$s: Sachbegriff 

Die bevorzugte Benennung eines Sachbegriffs wird ohne Unterfeldkennzeichnung erfasst. Das 

Unterfeld ist nicht wiederholbar, es kann nur eine bevorzugte Benennung geben. Steht am Anfang 

ein zu überlesender Bestandteil, wird das erste Ordnungswort mit „<<…>>“ gekennzeichnet; 

darüber hinaus gibt es in der bevorzugten Benennung eines Sachbegriffs keine weiteren nicht-

sortierenden Bestandteile. 

 

Beispiel: 

 

150 $s Luftalgen 

 

 

$h: Zusatz 

Zusätze werden im Unterfeld $h erfasst. Das Unterfeld ist wiederholbar, aber mehrere direkt 

aufeinanderfolgende Zusätze werden nicht in einem jeweils eigenen Unterfeld $h erfasst, sondern in 

einem Unterfeld $h mit den Deskriptionszeichen „_-_“ (Leerzeichen, Bis-Strich, Leerzeichen) bei 

Zeitspannen bzw. „,_“ (Komma, Leerzeichen) bei allen anderen Zusätzen aufgereiht.  

Inhalte von Zusätzen in Unterfeld $h werden zusätzlich in den 5XX-Feldern als in Beziehung stehend 

aufgeführt, wenn die Regeln dies vorsehen. Die Anzeigerelevanz wird nicht gekennzeichnet, vgl. 

Anwendungsbestimmung „Belegung von 5XX in $X“. 
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Beispiele: 

 

150 $s Konfluenz $h Informatik  

 

150 $s Schlacht bei Smolensk $h 1941 

548 $a 1941 $4 datb 

 

150 $s Schlacht bei Smolensk $h 1812 

548 $a 1812 $4 datb 

 

150 $s Meta-Sprache $h Kamerun 

551 $g Kamerun $4 geoa $9 (DE-588)... 

 

150 $s Mundart Schlesisch $h Breslau 

551 $g Breslau $4 geoa $9 (DE-588)... 

 

 

150 $s Bibliophiler $h Motiv 

550 $s Motiv $4 obin 

 

Hinweissatz: 

094 $a b 

095 $a 1 

097 $a s 

150 $s Pseudonymenlexikon $h Bibliographie 

260 $a Pseudonym $9 (DE-588)… 

260 $a Bibliographie $9 (DE-588)… 

 

 

$v: Bemerkungen 

Bemerkungen werden im Unterfeld $v erfasst. Das Unterfeld ist wiederholbar. Eventuelle Angaben 

zum Regelwerk werden mit einleitendem „R:“ erfasst (z. B. R:Umsetzung GND aus RAK-M vor 2003). 

 

Hinweis zu den Altdaten 

Die in das Feld 150 migrierten Angaben entsprechen nicht immer der GND-Form. Die Aufarbeitung 

der Datensätze erfolgt im Ereignisfall durch Anwender der Sacherschließung (Level-1-Redaktionen), 

vgl. Konzept zur Altdatenaufarbeitung.  

 

Beispiel zum Löschen von $X (Anzeigerelevanz): 

Migration: 150 $s Mundart Ripuarisch $h Oberbergischer Kreis 

551 $g Oberbergischer Kreis $4 geoa $X 1 $9 (DE-588)… 

Korrektur: 150 $s Mundart Ripuarisch $h Oberbergischer Kreis 

551 $g Oberbergischer Kreis $4 geoa $9 (DE-588)… 

 

$x: Allgemeine Unterteilung (temporär durch Migration) 

Das Unterfeld $x wird, außer bei Hinweissätzen, nicht manuell erfasst, sondern wurde bei der 

Migration maschinell vergeben. Das Unterfeld $x unterteilt Elemente im Feld 150 in Datensätzen für 
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Motive und historische Einzelereignisse, ohne sie näher zu spezifizieren. Die Aufarbeitung der 

Datensätze erfolgt im Ereignisfall von Level-1-Redaktionen, vgl. Konzept zur Altdatenaufarbeitung. 

 

Beispiele zur Altdatenaufarbeitung: 

Migration: 150 $s Canterbury $x Kathedrale $h Motiv 

550 $s Motiv $4 obin $X 1 $9 (DE-588)… 

Korrektur: 150 $s Kathedrale Canterbury $h Motiv 

550 $s Motiv $4 obin $9 (DE-588)… 

 

 

Migration: 150 $s Frankreich $x Spanien $x Krieg $h 1635-1659, Motiv 

550 $s Motiv $4 obin $9 (DE-588)… 

Korrektur: 150 $s Französisch-Spanischer Krieg $h 1635-1659, Motiv 

550 $s Motiv $4 obin $9 (DE-588)… 

 

 

 

Migration: 150 $s Aristonikos $x Aufstand 

450 $s Asiatischer Krieg 

548 $a 133 v. Chr.-130 v. Chr. $4 datb 

550 $s Sklavenaufstand $4 obpa $9 (DE-588)… 

551 $g Anatolien $4 geoa $9 (DE-588)… 

 

Korrektur: 150 $s Aristonikos 

450 $s Asiatischer Krieg 

500 $P Aristonikos $4 bete $9 (DE-588)… 

548 $a 133 v. Chr.-130 v. Chr. $4 datb 

550 $s Sklavenaufstand $4 obpa $9 (DE-588)… 

551 $g Anatolien $4 geoa $9 (DE-588)… 

 


